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ViNoRHM: 
Sichtbarmachung historischer Mehrsprachigkeit in 
regionalen Alltagssprachen: Sprachideologie, 
Sprachpolitik und Sprachpraktiken

Das ViNoRHM-Projekt kombiniert Fallstudien auf Mikroebene zu
Sprachideologie, -politik und -praxis unter Verwendung von Primärtexten
aus offiziellen Aufzeichnungen und bisher wenig untersuchten Archivalien,
wodurch zuvor unsichtbare oder unsichtbar gemachte Sprachen und
Einzelpersonen (insbesondere Frauen und Un-/weniger Gebildete) in einer
innovativen Darstellung der Sprachengeschichte der deutsch-dänischen
Grenzregion im 19. Jahrhundert in den Vordergrund gerückt werden.
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